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[S. 3] I. Klasse. 
Deutsche Sprache, 8 Std. Lesen und Erklären klassischer Dichtungen. – Aufsätze und 

Übungen im mündlichen Ausdruck. – Ausgewählte Abschnitte der Grammatik auf 
geschichtlicher Grundlage. 

Rechnen, 4 Std. Wiederholung und Erweiterung des in der zürcherischen 
Sekundarschule behandelten Stoffes mit besonderer Berücksichtigung der 
Proportionen, des Kettensatzes, der Prozent-, Zins- und Diskontorechnungen. 
Schriftliche und mündliche Auflösung von Aufgaben aus dem bürgerlichen Leben. 

Algebra, 4 Std. Repetition der Elemente der Algebra. Lehre von den Potenzen. 
Ausziehung von Quadrat- und Kubikwurzeln aus Zahlen und Polynomen, 
Gleichungen des I. Grades mit einer und mehreren Unbekannten. 

Geometrie, 4 Std. Repetition und Ergänzung der Planimetrie. Stereometrie I. Teil: 
Gerade und Ebene im Raume. (Durchschnitt von Ebenen und Geraden; Winkel und 
Abstände von Geraden und Ebenen untereinander); die körperliche Ecke, speziell 
das Dreikant. 

Physik, 3 Std. Experimentelle Einleitung in die Physik; Gleichgewicht und Bewegung 
fester, flüssiger und gasförmiger Körper. 

Chemie, 3 Std. Die Metalloide und ihre wichtigsten Verbindungen. // [S. 4] 
Linearzeichnen und Skizzirübungen, 7 Std. Geometrische Konstruktionen. Darstellung 

von geometrischen Körpern in Grund- und Aufriss, Seitenansicht und Schnitten mit 
Hülfe des Masstabes nach Modellen. Technische Schriftarten. – Vorübungen und 
Beispiele aus der Projektionslehre nach Wandtafelskizzen. Sämtliche Skizzen sind in 
rechtwinkliger Projektionsart, ohne Zuhülfenahme von Lineal und Zirkel auszuführen. 

Freihandzeichnen, 4 Std. Zeichnen von Umrissen nach Wandtafelskizzen (einfachere 
ornamentale Motive, Gefässformen etc.) 

II. Klasse. 
Deutsche Sprache, 2 Std. Fortsetzung des Unterrichts der I. Klasse. – Geschäftsbriefe 
und Geschäftsaufsätze. 
Algebra, 3 Std. Die Wurzelgrössen. Gleichungen des II. Grades mit einer Unbekannten. 
Die Logarithmen. 
Geometrie, 4 Std. Stereometrie, II. Teil: Von den Körpern; Berechnung derselben, 
2 Std. Ebene Trigonometrie, 2 Std. 
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Darstellende Geometrie, 4 Std. Punkt, Gerade, Ebene und ihre Verbindungen. Körper 
und ebene Schnitte durch dieselben. Einfache Durchdringungen. – Übungen: 
Ausführung des im Vortrag behandelten Stoffes. 
Physik, 3 Std. Wärme, Magnetismus und Elektrizität. Optik. Rein experimentell 
behandelt. 
Chemie, 3 Std. Die wichtigsten Metalle und ihre Verbindungen – Abriss der 
organischen Chemie. 
Technische Mechanik, 3 Std. – Allgemeine Bewegungslehre – Zusammensetzung von 
Kräften und Kräftepaaren. Einfache Maschinen. Zahnräder und Mechanismen. 
Festigkeitslehre mit Übungen. 
Technologie, 2 Std. Physikalische und chemische Eigenschaften der wichtigsten 
Metalle und Legirungen. Lötverfahren. Die im Handel vorkommenden Materialien. Die 
für die Wichtigsten mechanischen Arbeiten nötigen Werkzeuge und Maschinen. // [S. 5] 
Technisches Zeichnen und Skizzirübungen, 12 Std. Zeichnen von Instrumententeilen 
(speziell von Lagern, Führungen, Schrauben, Übertragungen) und einfachen 
Messinstrumenten nach Modellen und Skizzen. Skizzirübungen. 

III. Klasse. 
Mathematik, 5 Std. Ausgewählte Kapitel aus dem Gebiete der Algebra und Geometrie. 
Instrumentenkunde, 6 Std. Elemente der Konstruktion, Justirung und des Gebrauches 

physikalischer Apparate zur Messung von Längen, Flächen und Volumina. Wagen. 
Instrumente zur Messung von Zeiten, Geschwindigkeiten und Drucken. 
Thermometer, Calorimeter, akustische Instrumente. 

Mathematisch-physikalische Berechnungen, 3 Std. 
Elektrotechnik, 3 Std. Repetition des Galvanismus mit besonderer Berücksichtigung 

elektrotechnischer Fragen. Das absolute Massystem. Begriff des Potentials. Begriff 
elektrotechnischer und magnetischer Kraftfelder. Die Grössen Ohm, Ampere und 
Volt und ihre Bestimmung. Allgemeines über elektrotechnische Messmethoden. 

Physikalisches Praktikum, 6 Std. Aufstellung und Handhabung physikalischer 
Apparate. Ausmessung von Längen, Flächen und Volumina. Wägungen. Prüfung von 
Schrauben, Messung von Zeiten, Geschwindigkeiten und Drucken, von Temperatur 
und Wärmemengen. Akustische und optische Messungen. 

Konstruktionslehre und Übungen, 14 Std. Konstruiren von Instrumententeilen (speziell 
von Lagern, Führungen, Schrauben, Übertragungen) und von einfachen 
Messinstrumenten nach Modellen und Skizzen im Anschluss an die 
Instrumentenkunde. 

IV. Klasse. 
Instrumentenkunde, 6 Std. Optische, elektrische und elektrotechnische 

Messinstrumente. // [S. 6] 
Mathematisch-physikalische Berechnungen, 3 Std. 
Elektrotechnik, 3 Std. Die Induktionserscheinungen. Allgemeines über 

Dynamomaschinen und Transformatoren, Verteilung der elektrischen Energie. 
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Akkumulatoren. Elektrische Beleuchtung und Beleuchtungsysteme. Allgemeines über 
elektrische Kraftübertragungen. Telegraphie und Telephonie. 

Physikalisches Praktikum, 6. Std. Optische und elektrische Messungen. 
Konstruktionslehre und -Übungen, 16 Std. Konstruiren von Messinstrumenten im 

Anschluss an die Instrumentenkunde. 
Buchhaltung, 2 Std. Theorie der einfachen und doppelten Buchführung. Bearbeitung 

eines mehrmonatlichen Geschäftsganges eines Fabrikgeschäftes nach beiden 
Methoden. Erklärung des Wechsels und des Cheks. Einführung in das Verständnis 
des Konto-Korrents. 

 
Zürich, den 14. Juni 1899. 
 
Namens des Erziehungsrates, 
Der Direktor des Erziehungswesens: 
Locher. 
Der Sekretär: 
Dr. A. Huber. 
 
 
[Transkript: OCR (Überarbeitung: sef)/04.11.2015] 
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